
                     

                               

 
 
Einladung zur Fortbildungsveranstaltung 
 

Wie geht’s weiter mit der Gesetzlichen Altfallregel ung? 
 

Möglichkeiten der Verlängerung der Aufenthaltserlaubnis „auf 
Probe“ (§ 104a/b AufenthG) und alternative Strategien. 
 
am Dienstag, 8. Dezember 2009, 9.00 Uhr – 13.00 Uhr  
beim Paritätischen Landesverband , Beseleralle 57, Raum C, 24105 Kiel 
 
 
9.00 Uhr - 9.30 Uhr: Ergebnisse der Innenministerkonferenz zur Altfallregelung und 
Auswirkungen auf Schleswig-Holstein 
Johanna Boettcher, Netzwerk Land in Sicht! - Arbeit für Flüchtlinge in Holstein 
 

9.30 Uhr - 12.45 Uhr: Verlängerung der Aufenthaltserlaubnis „auf Probe“ und Alternativen 
RA Claudius Brenneisen, Hamburg 
 

12.45 Uhr - 13 Uhr: Weitere Strategien: Aktion Bleiberecht 
Doris Kratz-Hinrichsen, Migrationsbeauftragte des Diakonischen Werks Schleswig-Holstein 
 
Die Fortbildungsveranstaltung richtet sich an in der Flüchtlingsarbeit engagierte Haupt- und 
Ehrenamtliche sowie Migrationsfachdienste und Ausländerbehörden. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
 

 

Anmeldung 
 

Wir bitten um Anmeldung bis zum 1.12.2009. 
Fax: 0431 735 000 
E-Mail: lis@frsh.de 
 
�  Ich werde teilnehmen. 
�  Ich bin interessiert, kann aber nicht kommen. 
 
Netzwerk Land in Sicht! - Arbeit für Flüchtlinge in Holstein 
c/o Flüchtlingsrat Schleswig-Holstein 
Oldenburger Straße 25, 24103 Kiel 
 
Name 
 

 

Institution / 
Organisation 

 

Adresse 
 
 
 

 

E-Mail 
 

 

 
Weitere Informationen unter www.landinsicht-holstei n.de  


